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Bleiben im Hause des Herrn
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das Haus Go�es kein dunkles verschlos-
senes Gebäude ist, eher so die ganze 
Welt. Wenn Bleiben im Hause Go�es ei-
nen Raum bezeichnet, in dem ich mich 
frei bewege mit Blä�erdach, Sonnen-
schein und frischer Lu�.
Bleiben in Go�es Raum, bleiben in Sei-
ner Liebe, das versuchen wir in unse-
rem Alltag. Gemeinsames Singen, Beten 
und Feiern wollen uns darin bestärken 
oder uns in diesen Raum zurückholen. 
Auch unser Saal ist ein Raum, der uns 
mit Offenheit und Licht empfängt.
In diesem Raum von Go�es Liebe 
möchte ich bleiben für alle Zeit.
Ein Raum, in dem wir bleiben, ob wir le-
ben oder sterben.
Und vielleicht steht dort auf der ande-
ren Seite der Zeit auch eine Bank mit 
Aussicht unter Apfelbäumen, die zum 
Verweilen einlädt.
Ich grüße Sie, auch im Namen der ande-
ren Mitarbeitenden, und wünsche Ih-
nen viele bleibende Herbstmomente.

�
Ihre Annerose Klingner- Huss

Liebe Gemeinde,
auf unserer Apfelwiese in Segendorf 
steht seit diesem Sommer eine Bank 
und lädt zum Verweilen ein. Wenn man 
sich dort jetzt hinsetzt, riecht man die 
Herbstlu� und den Du� der reifen Äp-
fel. 
Von der Bank kann man auf das Neu-
wieder Becken schauen. Ein Moment 
der Ruhe und die Sicht mit Abstand tun 
gut.
Beim Erntedankfest halten wir inne und 
denken darüber nach, wofür wir zu dan-
ken haben.
Im November werden wir uns in den 
Go�esdiensten Zeit nehmen, um dar-
über nachzudenken, dass unser Leben 
irgendwann au�ört.
Was wird bleiben und wo werden wir 
bleiben? 
„Gutes und Barmherzigkeit werden mir 
folgen mein Leben lang und bleiben 
werde ich im Hause des Herrn für alle 
Zeit“, heißt es in Psalm 23 am Ende.
Bleiben im Hause Go�es ist eine schöne 
Vorstellung, finde ich, besonders, wenn 

Bleiben im Hause des Herrn
Ps 23,7



Aus dem Ältestenrat
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Wissenswertes
… im Herbst

� Neues Archiv-Team
Nach dem Aufruf im letzten Gruß hat 
sich ein Archiv-Team gefunden, das 
nach und nach die Betreuung des Ge-
meindearchivs der Brüdergemeine 
Neuwied von Br. Rainer Raillard über-
nehmen wird. Es wird aus Dieter Bau, 
Ekkehard Langner und Ulrich Siebörger 
bestehen – Christoph Huss und Alexan-
der Wosseng werden beratend mitwir-
ken. Die Teammitglieder bringen unter-
schiedliche Fer�gkeiten und Möglich-
keiten mit, sich einzubringen. Ende Ok-
tober soll es ein erstes Treffen geben, 
um die Einzelheiten der Arbeiten im Ar-
chiv zu strukturieren und zu klären, wer 
für welche Anfragen zuständig ist. Wir 
danken den Genannten für ihre Bereit-
scha�.

�
Christoph Huss

� Tagung von Unitas Fratrum
bei uns zu Gast
Vom 10. – 14. Oktober wird der Ver-
ein für Geschichte und Gegenwarts-
fragen der Herrnhuter Brüdergemei-
ne (Unitas Fratrum) bei uns in Neu-
wied sein. 
Wir freuen uns, dass wir in diesem 
Jahr die jährliche Tagung beherbergen 
dürfen. Nach der Singstunde am 
Samstagabend ist ein Zusammensein 
mit der Gemeinde eingeplant. Zu den 
Vorträgen sind wir als Gäste aus der 
Gemeinde eingeladen.

Auf drei Vorträge möchte ich beson-
ders aufmerksam machen: 

– Do, 19:30 Uhr
Susanne Kokel aus Siegen hält den Er-
öffnungsvortrag „Die Brauereien der 
Brüdergemeine Neuwied – ein Sonder-
weg und was Serepta damit zu tun hat.“

– Fr, 10:00 Uhr
Kers�n Roth (TU Dresden): „Sprachge-
brauch in Herrnhuter Lebensbeschrei-
bungen aus dem 18. Jahrhundert – Ein-
blicke in Archivmaterial aus der Herrn-
huter Brüdergemeine Neuwied“.

– Fr, 16:00 Uhr
Rainer Raillard (Neuwied): „Die Evange-
lische Brüdergemeine Neuwied in der 
Auseinandersetzung mit dem Na�onal-
sozialismus.“

Das ausführliche Programm für die Ta-
gung kann im Pfarramt erfragt werden.

� Aus anderen Gemeinden
Die Gemeinde Königsfeld im Schwarz-
wald sucht vom 1. Januar 2025 bis 31. 
Dezember 2026 einen Kantor (m/w/d) 
zur Vertretung für die Elternzeit ihres 
Kantors. Der Stellenumfang beträgt 
50%. Nähere Informa�onen bei Schw. 
Gabriele von Dressler 07725 938233, 
dressler@koenigsfeld.org oder auf der 
Homepage der Gemeinde h�ps://evik.
de.

�
Annerose Klingner-Huss



Aus dem Pfarramt
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Zahlen, Zahlen, Zahlen
Gemeindesta�s�k

Jedes Jahr wird eine Sta�s�k der Ge-
meindezahlen erstellt. Da die Zahlen 
seit längerem nicht veröffentlicht wur-
den, soll dies hier geschehen. Derzeit 
(Stand 1. September) hat die Brüderge-
meine Neuwied 327 Mitglieder.

ALTERSSTRUKTUR ZUM 1. JANUAR

Etwa 73 Gemeindeglieder engagieren 
sich in einem der Chöre, im Saaldienst, 
in den Gremien, beim Austragen des 
Gemeindegrußes, beim Kaffeekochen 
oder sie besuchen regelmäßig die 
Go�esdienste. Für die meisten von ih-
nen tri� mehreres zu.

Mein Fazit nach der Beschä�igung mit 
den Zahlen: wir sind hier vor Ort nicht 
mehr viele. Umso erfreulicher ist es, 
wie viele in der Gemeinde engagiert 
mitmachen und dass wir zurzeit die 
Sonntagsgo�esdienste noch mit 30 bis 
40 Personen feiern können. Wir können 
uns darüber freuen, wenn beim Ge-
meindeausflug fast 30 Personen teil-
nehmen wollten und dass zu einer Itali-
enischen Nacht viele Gäste aus der 
Nachbarscha� und Umgebung die Ein-
ladung annehmen. 
Und wie geht es weiter in der Gemein-
de? Zu diesem Thema werden wir im 
November zu einer Gemeindeveran-
staltung einladen. Außerdem wird sich 
der Ältestenrat in seiner Klausurtagung 
im Januar mit dieser Frage beschä�i-
gen.

�
Annerose Klingner-Huss

Neuwied u. Ortsteile
Innenstadt 97, davon 40 im Herrnhuter Viertel
Orte mit Postleitzahl 5…
Näheres Umfeld (Koblenz, Bonn, Westerwald)
zw. München, Freiburg, Hannover u. Schl.-Holst.
Ausland (USA, Teneriffa, Australien u. a.)

Kinder/Jugendliche bis 17 Jahre 23

39

104
116

36

10
1

18 – 40 Jahre 41 – 65 Jahre ab 66 Jahren

18 – 40 Jahre 41 – 65 Jahre ab 66 Jahren

mit bestä�gter Mitgliedscha�

ohne bestä�gte Mitgliedscha�

14961

66

44
7

EINZUGSGEBIET DER
HERRNHUTER

BRÜDERGEMEINE
NEUWIED
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Herbstzeit
… im Herrnhuter Kinderhaus

Gerade noch erzählten wir von unseren 
Sommerfesten und Ferienerlebnissen 
und schon wird es wieder herbstlich. 
Die Kastanienbäume werfen ihre Früch-
te ab, es wird kühler und wir ernten un-
sere selbst angebauten Tomaten, Boh-
nen und Kürbisse.

Das neue Kitajahr be-
ginnt. Wir begrüßen die 
neuen Familien und 
Kinder sowie Klara 
Holzmann, die bei uns 
ihr Anerkennungsjahr 
absolviert.

In der Krippe beschä�igen sich die Kin-
der mit allem, was auf einem Bauern-
hof lebt, wächst und arbeitet. Die Kin-
dergartenkinder erleben Frederick, der 
Sonnenstrahlen für die kalten Winterta-
ge sammelt, das kleine Erdmännchen, 
das neugierig aus seinem Erdloch her-
ausschaut und die von weitem leuch-
tenden Kürbisse und Sonnenblumen.

Zum Erntedankfest erforschen wir in ge-
mischten Projektgruppen unsere 
Grundnahrungsmi�el wie Getreide, 
Kartoffeln, Apfel, Kürbis und Co.
Wir freuen uns auf das Erntedankfest 
und danken, dass wir genug zu essen 
und zu trinken haben.
Zum Sankt Mar�nsfest am 7. Novem-
ber um 17:00 Uhr laden wir herzlich 
ein, miteinander am Lagerfeuer Licht 
und Wärme zu teilen.

�
Euer Kinderhaus-Team



Kirchenmusik
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Blechbläser
… treffen sich in Neuwied

Vom 17. – 20. Oktober tri� sich die Blä-
serjugend aus Neugnadenfeld und Neu-
wied bei uns zu einem Bläser-Work-
shop. Gemeinsam erarbeiten sie an die-
sem Wochenende ein neues Programm, 
was euch natürlich nicht vorenthalten 
werden soll. Habt gerne Anteil daran!

Freut euch auf eine bunte Versamm-
lung, ausgeschmückt mit Bläsermusik, 
gespielt von einem Jugendchor, den es 
nur an diesem Wochenende gibt!
Im Anschluss laden wir zur Begegnung 
beim „Kaffee nach 11“ ein.

�
Chris�ane Mebs

Wir laden herzlich ein!

�  „Konzertante Singstunde“
Samstag, 19. Oktober, 19:00 Uhr 
… zu einer musikalischen Singstunde 
mit Bläsermusik der besonderen Art.

�  „Bläserjugendgo�esdienst“
Sonntag, 20. Oktober, 10:00 Uhr
… zum Go�esdienst mit viel jugendli-
cher (vor allem musikalischer) Beteili-
gung. 



Rückschau
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Rückschau
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Rückschau



Versammlungen
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Oktober
Fr 04.10. 19:00 Uhr Offener Abend im Brüderstübchen
Sa 05.10. 19:00 Uhr Singstunde 
So 06.10. 10:00 Uhr Predigtversammlung
Mo 07.10. 18:00 Uhr Ältestenratssitzung
Do 10.10. 15:00 Uhr Schwesternkreis
Sa 12.10. 19:00 Uhr Singstunde
   anschl. Begegnung mit Gästen
   der Tagung von Unitas Fratrum
So 13.10. 10:00 Uhr Predigtversammlung
   zum Gemeindegründungsfest
Do 17.10. 15:00 Uhr Bibelgespräch
Fr 18.10. 19:00 Uhr Vernissage der Beate Heinen Kunstausstellung
Sa 19.10. 19:00 Uhr Konzertante Singstunde mit Jugendbläserchor
So 20.10. 10:00 Uhr Jugendgo�esdienst mit Jugendbläserchor

24. – 26.10. Schreibwerksta� Krippenspiel
Sa 26.10. 10:30 Uhr Konfirmanden-Unterricht

 19:00 Uhr Singstunde
So 27.10. 10:00 Uhr Predigtversammlung, im Anschluss Gemeinrat

 10:00 Uhr Krippenspielprobe
 18:00 Uhr Neuwieder Evensong

   in der Heddesdorfer Kirche
Do 31.10. 15:00 Uhr Bibelgespräch
  19:00 Uhr Reforma�onstag, Go�esdienst in Altwied

� Weitere Termine
04.10. – 06.10. Herbstwerksta� der Jugend in Hamburg
10.10. – 14.10. Tagung von Unitas Fratrum in Neuwied
12.10. – 27.10. Herbs�erien
11.10. – 14.10. Bläserlehrgang der Jungbläser und des Jugendchors in Vallendar
17.10. – 20.10. Bläser-Workshop – gemeinsames Probenprojekt
 der Jugend aus den Bläserchören Neuwied und Neugnadenfeld
18.10. – 03.11. Ausstellung von Werken der Künstlerin Beate Heinen
 „Kunst – Spiegel meines Lebens“
24.10. – 25.10. Tagung ACK Südwest in Trier

Ende der Sommerzeit – Achtung, Zeitumstellung!



Versammlungen
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November
Sa 02.11. 19:00 Uhr Singstunde
So 03.11. 10:00 Uhr Predigtversammlung
   Pfrin. Ehrhardt aus Feldkirchen-Altwied im
   Rahmen des Kanzeltausches
Do 07.11. 15:00 Uhr Schwesternkreis
  17:00 Uhr St. Mar�nsumzug des Kinderhauses
Fr 08.11. 19:00 Uhr Offener Abend im Brüderstübchen
Sa 09.11. 17:00 Uhr Krippenspielprobe

 19:00 Uhr Singstunde
 19:30 Uhr Jugendkreis

So 10.11. 11:00 Uhr Ökumenischer Go�esdienst in der Marktkirche
   zum Gedenken an die Reichspogromnacht

 15:00 Uhr Konzert des Zupf-Orchesters Rheinland-Pfalz
Mo 11.11. 17:30 Uhr St. Mar�nsumzug der Stadt mit unseren Bläsern
Di 12.11. 16:45 Uhr St. Mar�nsumzug Torney mit unseren Bläsern
Do 14.11. 15:00 Uhr Bibelgespräch
Sa 16.11. ganztägig Probentag der Bläser

 19:00 Uhr Singstunde
So 17.11. 10:00 Uhr Predigtversammlung zum Ältestenfest
   mit Abendmahl
Mo 18.11. 18:00 Uhr Ältestenratssitzung
Mi 20.11. 19:00 Uhr Buß- und Be�ag, Go�esdienst mit Abendmahl
   in der Marktkirche
Sa 23.11. 10:30 Uhr Konfirmanden-Unterricht

 17:00 Uhr Krippenspielprobe
 19:00 Uhr Singstunde
 19:30 Uhr Jugendkreis

So 24.11. 10:00 Uhr Predigtversammlung zum Ewigkeitssonntag
 10:00 Uhr Krippenspielprobe

Do 28.11. 15:00 Uhr Bibelgespräch
Sa 30.11. 17:00 Uhr Ökumenische Adventseröffnung in St. Ma�hias
    zusammen mit dem Bläserchor

 19:00 Uhr Singstunde
So 01.12. 17:00 Uhr Hosiannastunde am 1. Advent

� Weitere Termine
01.11. – 03.11. Cosy-Kunst-Wochenende,
 überregionale Jugendarbeit in Neuwied



Kindergruß

12

?
Das Erntedankfest gehört zu den ältesten religiösen Festen.Bereits im ersten Buch der Bibel finden wir das Erntedankfest.Die Brüder Kain und Abel bringen Go� die Erzeugnisse ihrer Arbeit: Kain opfert Früchte, sein Bruder ein Tier seiner Herde (Gen 4).

SCHON
GEWUSST

Raus, in die Natur!
Am Kinderzeltwochenende habt ihr 

unsere Gäste im „Gartenschläfer-
hotel“ in den Jugendräumen 

besucht und sie auf die Na-
men Süßi, Knirpsi und Karli

(lang: Karl Gustav Knut-
son) getau�. Nun haben 
die drei ihr „all inclusive 
Hotel“ wieder verlassen. 
Sie sind auf unsere Ap-
felwiesen umgezogen 
und wohnen jetzt ganz 
in der Nähe von Familie 

Gartenschläfer mit ihren 
fünf Kindern am Apfel-

baum Nr. 3.
Süßi, Knirpsi und Karli woh-

nen drei Bäume weiter im Holz-

stapel am Apfel-
baum Nr. 6 und ge-
nießen all die Le-
ckereien, die sie 
hier reichlich finden. 
Schön ist es hier! 
Kommt doch auch mal 
vorbei und erntet ein paar Äp-
fel! Es ist genug für alle da. Seit diesem 
Sommer gibt es sogar eine wunder-
schöne Bank, die dazu einlädt, gleich 
vor Ort einen Apfel zu naschen, die 
schöne Aussicht zu genießen und dank-
bar für all die guten Gaben zu sein, die 
Go� uns so reichlich schenkt.
Kein Wunder, dass sich die Gartenschlä-
fer hier wohl fühlen.

�
Euer Kigo-Team

TE
RM

IN
E 24.10. – 26.10. 15:00 Uhr Schreibwerksta� Krippenspiel 

27.10. 10:00 Uhr erste Krippenspielprobe
01.11. – 03.11.  Cozy-Kunst-Wochenende für Jugendliche
09.11. 17:00 Uhr Krippenspielprobe
09.11. 19:30 Uhr Jugendkreis Kulissenbau
23.11. 17:00 Uhr Krippenspielprobe
23.11. 19:30 Uhr Jugendkreis Kulissenbau
24.11. 10:00 Uhr Krippenspielprobe



Gemeinde leben
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Mach mit!
Gemeinde-Krippenspiel

Letztes Jahr dur�en wir die Erfahrung 
machen, wie schön es ist ein Krippen-
spiel zu haben, bei dem Groß und Klein 
gleichermaßen beteiligt sind. Daher 
wollen wir in diesem Jahr auch wieder 
ein Krippenspiel einüben, bei dem alle, 
egal welchen Alters, mitmachen dürfen. 
Eingeladen sind also all jene, die Spaß 
daran haben, beim Krippenspiel mitzu-
spielen, ganz gleich, ob ihr die letzten 
Jahre immer mit dabei wart oder schon 
Jahrzehnte nicht mehr in einem Krip-
penspiel mitgemacht habt. Wir freuen 
uns, wenn ihr dabei seid!

Wie in den letzten Jahren werden wir 
das Stück in einer Schreibwerksta� 
(24.10. – 26.10. jew. 15:00 Uhr) ge-
meinsam erarbeiten.
Damit wir planen können, ist es für uns 
hilfreich zu wissen, wer alles mitma-
chen möchte und ob ihr euch eher eine 
kleinere oder größere Rolle vorstellen 
könnt.
Gebt mir daher bis zum 20. Oktober Be-
scheid – entweder direkt oder per Mail. 
Und damit ihr besser planen könnt, 
kommen hier auch schon mal die Pro-
bentermine im Überblick.

�
Angelika Fitzner

27.10. 10:00 Uhr alle
09.11. 17:00 Uhr alle
23.11. 17:00 Uhr alle
24.11. 10:00 Uhr große Rollen
07.12. 17:00 Uhr alle
08.12. 10:00 Uhr große Rollen
14.12. 10:00 Uhr Generalprobe
15.12. 10:00 Uhr Familiengo�esdienst mit Krippenspiel

Mach mit!
Krippenspiel-Proben
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� Cozy-Kunst-Wochenende
31. Oktober – 3. November
Wir wollen mit euch ein Wochenende 
verbringen mit viel Kunst, Krea�vität, 
gutem Essen, gemütlicher Herbsts�m-
mung und allem, was dazu gehört. Es 
soll ein Wohlfühlort in den Neuwieder 
Jugendräumen entstehen. Ihr könnt 
euch mit verschiedenen krea�ven 
Workshops ausprobieren oder ihr 
bringt von zu Hause eigene Ideen und 
Projekte mit. Alles kann, nichts muss. 
Falls ihr frei habt, gibt es die Möglich-
keit, schon am Donnerstag anzureisen.

So geht es weiter
Infos und Termine

� Spaziergang der Religionen
Am Donnerstag, dem 3. Oktober, 10:00 
– 13:00 Uhr findet der vierte Spazier-
gang der Religionen in Neuwied sta�. 
Treffpunkt ist am Engel der Kulturen in 
der Neuwieder Innenstadt (Ecke Mi�el-
straße/Engerser Straße).
2023 waren die Besucher*innen zu-
nächst bei uns im Kirchensaal zu Gast. 
In diesem Jahr geht man gemeinsam zur 
Mennoni�schen Gemeinde „Deich-
stadtkirche“ in der Ringstraße, um diese 
näher kennen zu lernen. Anschließend 
geht es in Gruppen zu den einzelnen 
Moscheen, um die Gas�reundscha� 
der Moscheegemeinden mitzuerleben.

� Online-Feierabendtreff
Herzliche Einladung zum Gemeinscha� 
erleben beim Online Feierabendtreff, 
immer ab 19:00 Uhr:

Freitag, 18. Oktober
Montag, 18. November

Zum Teilnehmen einfach die folgende 
URL in den Browser eingeben:
h�ps://cu�.ly/feierabend
Info: Peggy Mihan, p.mihan@ebu.de

� Ausstellung Beate Heinen
Wie schon im letzten Gemeindegruß 
angekündigt, wird es anlässlich des 80. 
Geburtstages der Künstlerin Beate Hei-

nen eine Jubiläumsausstellung in Neu-
wied geben. An drei Orten werden ihre 
Werke ausgestellt:

Fr, 11. Oktober, 17:00 Uhr
Vernissage „Bild und Verkündigung“
Gemeindehaus der Marktkirche

Sa, 12. Oktober, 12:00 Uhr
Vernissage „Zeug*innen des Glaubens“
Pfarrkirche St. Ma�hias

Fr, 18. Oktober, 19:00 Uhr
Vernissage „Kunst – Spiegel meines Le-
bens“, Kirchsaal der Brüdergemeine

Die drei Ausstellungsorte sind geöffnet:
Mo – Fr 15:00 – 17:00 Uhr
Sa 10:00 – 12:00 Uhr
So  Marktkirche 11:30 – 13:00 Uhr
 St. Ma�hias 10:30 – 12:30 Uhr
 Brüdergem.* 11:30 – 12:30 Uhr
*nur 20. Oktober und 3. November

Am Samstag, dem 2. November wird 
die Künstlerin von 11:00 bis 12:00 Uhr
in unserem Kirchsaal anwesend sein.

https://cutt.ly/feierabend
mailto:p.mihan@ebu.de
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Vorschau

Das Team des Cozy-Kunst-Wochenen-
des freut sich auf euch!
Alter: ab 14 Jahre
Kosten: 55 Euro
Anmeldeschluss: 6. Oktober
Info u. Kontakt: Jolanda Liebmann
jolandaliebmann@gmail.com

� Bibliodrama-Workshop
Entdecke die Tiefe biblischer Geschich-
ten durch krea�ves Spiel und Reflexion.
Wege zur Versöhnung
13. – 15. Dezember
Herrnhaag bei Büdingen

DAS THEMA
Wir wollen den Sta�onen, die die bei-
den Brüder Jakob und Esau aus dem 1. 
Buch Mose 32,1-33,16 auf ihrem Weg 
zur Versöhnung gehen müssen, in ei-
nem Bibliodrama verfolgen. Diese 
kra�volle Erzählung wird durch Musik, 
Tanz, Drama und visuelle Kunst leben-
dig.
LEITUNG
Trevor L. Engel ist der Bibliodrama-Lei-
ter mit umfangreicher Erfahrung in der 
Arbeit mit biblischen Texten und krea-
�ven Methoden.

KOSTEN
50,00 € für Übernachtung, Verpflegung 
und Material
INFOS U. ANMELDUNG
bis zum 13. November bei
Pastorin/Gemeinhelferin
Katharina Rühe, 06101 9844577
katharina.ruehe@herrnhuter-in-hes-
sen.de

� Intern. Bibliodrama-Workshop
Der Bibliodrama-Workshop im Dezem-
ber ist der Vorworkshop für einen Inter-
na�onalen Bibliodrama-Workshop vom 
11. bis 19. August 2025 in Herrnhaag, 
an dem wir mit zwölf interna�onalen 
Teilnehmenden aus Brüdergemeinen in 
Südafrika, Tansania, Tschechien, den 
Niederlanden und Deutschland weiter 
in Bibliodrama-Methoden ausbilden 
wollen, so dass diese in der eigenen Ge-
meinde angewandt werden können.
An dem Wochenende im Dezember 
können sich die Teilnehmenden ent-
scheiden, ob sie im August 2025 dabei 
sein wollen. Wir werden die beiden, die 
aus Deutschland teilnehmen, auswäh-
len. Deswegen werden wir in dem 
Workshop im Dezember neben Deutsch 
auch Englisch sprechen.

© Gunhild Pohl, Friedrichsdorf

� Skifreizeit
Die Gesamtgemeinde Königsfeld lädt 
vom 3. – 8. Februar 2025 zur Skifreizeit 
nach Adelboden/Berner Oberland ein. 
Nähere Infos unter www.evik.de.

mailto:p.mihan@ebu.de
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Oktober
� EMMAUS Niesky – 
Ein Aufzug für das Diakonissenmu�er-
haus!  
Seit mehr als dreißig Jahren transpor-
�ert der Aufzug im Diakonissenmu�er-
haus in Niesky alle, die die Treppe nicht 
mehr bewäl�gen können. Der Aufzug 
erleichtert das Zusammenleben von 
Jung und Alt enorm. Die in die Jahre ge-
kommene Technik muss aber nun er-
neuert werden. Oberin Schw. Sonja 
Rönsch bi�et uns herzlich, diese sehr 
wich�ge Baumaßnahme zu unterstüt-
zen. Im Mu�erhaus gibt es barrierefreie 
Wohnungen, wo Senioren in Wohnge-
meinscha�en mit unterstützenden An-
geboten selbstständig leben können.

� Neuwieder Tafel
Wie jedes Jahr im Oktober sammeln wir 
auch dieses Jahr für die Tafel e. V.
Die Tafel sammelt qualita�v einwand-
freie Nahrungsmi�el, die nicht mehr 
verkau� werden können, und verteilt 
sie an Bedür�ige. Die Ehrenamtlichen 
holen die Spenden bei den Lebens-
mi�el-Märkten ab. Vieles muss kühl ge-
lagert werden. Die Räume – selbst, 
wenn sie mie�rei zur Verfügung gestellt 
werden – müssen klima�siert oder ge-
heizt und beleuchtet werden. All dies 
erfordert auch Geld – Unsere Kollekte 
kann hier helfen.

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Kollekten

Übrigens: Die Kollekten können gerne überwiesen, im Briefumschlag abgegeben 
bzw. in den Brie�asten im Pfarramt eingeworfen werden. Bi�e mit dem Verwen-
dungszweck beschri�en, z. B. Kollekte Oktober. Vielen Dank!

November
� Eine Wohnzimmerkirche
… der Evangelisch-methodis�schen 
Kirche 
Kirche als Wohnzimmer? Die Mitglieder 
der methodis�schen Gemeinde Vechel-
de bei Braunschweig glauben, dass Kir-
che genauso sein sollte: wie ein Wohn-
zimmer. Sie möchten Menschen einla-
den, Kirche „wie in einem Wohnzim-
mer“ zu erleben.  Sie schreiben: „Wir 
wollen von Jesus Christus erzählen. Wir 
sind inklusiv und möchten keinen Men-
schen ausgrenzen.“ 2023 haben sie die 
wohnzimmer|kirche gegründet.
Die junge Gemeinde braucht eine Lein-
wand und einen Ultrakurzdistanz-Bea-
mer. Als Zeichen der ökumenischen Ver-
bundenheit möchten wir diese An-

schaffung und diese Arbeit mit unserer 
Kollekte unterstützen.  Jede Spende 
hil�, dass dort krea�v und mit viel Enga-
gement die Gute Nachricht verkündet 
werden kann.

� Unterhalt des Go�esackers
Auch in diesem Jahr möchten wir in der 
Herbstzeit wieder zu einer Spende für 
unseren Go�esacker aufrufen.
Dies ist die Jahreszeit, in der – nach dem 
üppigen Wachstum dieses Sommers – 
die Außenanlagen in Ordnung gebracht 
werden müssen.
Auch der Go�esacker soll gepflegt und 
würdig erhalten bleiben. Eine Spende 
für die hierfür notwendigen Materialien 
ist willkommen. 

#Sofa: Das Sofa ist der Ort zum Verwei-
len und lädt zu längeren Gesprächen 
ein. Das Sofa ist ein Ort der Beziehung.
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Redak�onsschluss für den nächsten Gruß ist der 8. November.
Ar�kel für den Gruß können bis dahin an pfarramt@ebg-neuwied.de gesendet oder im Pfarrbüro ab-
gegeben werden. Kürzungen behält sich die Redak�on vor. Beiträge, die nach Redak�onsschluss abge-
geben werden, können leider nicht mehr berücksich�gt werden.

Veröffentlichung der Geburtstage
Von den Mitgliedern der Gemeinde, die ihre Zus�mmung dazu gegeben haben, werden ab dem 50. 
Geburtstag die Jubiläen alle fünf Jahre veröffentlicht und ab dem 80. Geburtstag jährlich. Außerdem 
werden alle Geburtstage der Woche während der Singstunde bekannt gegeben, bevor ein Segensvers 
gesungen wird. Wenn Ihr Geburtstag schon einmal vergessen wurde oder Sie sich nicht sicher sind, ob 
Sie die Zus�mmung gegeben haben, wenden Sie sich bi�e an das Pfarramt.
Da uns der Zugriff auf Jubiläen wie Goldene Hochzeit u. ä. nicht vorliegt, bi�en wir, diese rechtzei�g im 
Pfarramt zu melden, wenn sie veröffentlicht werden sollen.

Allen Geschwistern,
die im Oktober und November Geburtstag 

feiern, gratulieren wir sehr herzlich
und wünschen ihnen Go�es reichen Segen.

Diese Seiten sind aus Datenschutzgründen
gekürzt. Sie sind nur in der gedruckten 

Version vollständig erhalten.
Wir bi�en um Verständnis für den Umgang

mit den persönlichen Daten
unserer Gemeindeglieder.

Vielen Dank!

mailto:Pfarramt@ebg-neuwied.de
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Kirchenchor dienstags, 20:00 Uhr
 Jürgen Hofstö�er, 02631 357056

chor@ebg-neuwied.de

Bläserchor donnerstags, 19:30 Uhr
 Marion Kutscher, 02687 927299

blaeserchor@ebg-neuwied.de

Brüderstübchen Offener Abend
 erster Freitag im Monat, 19:00 Uhr
 Christoph Raillard, 02631 356176

bruederstuebchen@ebg-neuwied.de

Schwesternnachmi�ag donnerstags, 15:00 Uhr, monatlich
 Info über Pfarramt, s. Kontakte

Bibelgespräch donnerstags, 15:00 Uhr, 14-tägig
 Info über Pfarramt, s. Kontakte

Kindergo�esdienstkreis Angelika Fitzner, s. Kontakte

Offener Treff für Angelika Fitzner, s. Kontakte
Kinder u. Teenager 
bis 14 Jahre

Jugendkreis ab 14 Jahre Angelika Fitzner, s. Kontakte

Konfirmandengruppe Annerose Klingner-Huss, s. Kontakte

Mi�eilungen der Brüder-Unität können zusätzlich 
zum Herrnhuter Boten, der viermal im Jahr 
erscheint, im monatlichen „Herrnhuter Boten 
aktuell“ nachgelesen werden. Wer diesen per 
Mail erhalten möchte, melde sich bi�e bei 
Chris�an Flöter, Herrnhut unter pr@ebu.de.

Mi�eilungen der Herrnhuter Missionshilfe sind 
im Herrnhuter Bote und im Newsle�er der HMH 
unter www.herrnhuter-missionshilfe.de zu 
finden, der auf Wunsch auch per Post 
zugesendet wird. Badwasen 6, 73087 Bad Boll

EVANGELISCHE
BRÜDER-UNITÄT
HERRNHUTER BRÜDERGEMEINE

https://www.herrnhuter-missionshilfe.de


Kontakte
Evangelische Brüdergemeine Neuwied
Friedrichstraße 41 – 43, 56564 Neuwied

Öffnungszeiten Pfarramt:
Mo u. Do, 9:00 – 14:00 Uhr
Öffnungszeiten Vorsteheramt:
Mo - Mi, 9:00 – 14:30 Uhr
Do, 14:00 – 16:00 Uhr
Fr, 9:00 – 12:00 Uhr
www.ebg-neuwied.de

Pfarrer*in Friedrichstraße 43 Tel. 02631 8998121
Annerose Klingner-Huss Mail annerose.klingner-huss@ebg-neuwied.de
Christoph Huss Mail christoph.huss@ebg-neuwied.de
(Dienstag freier Tag)
Pfarramt Friedrichstraße 43 Tel. 02631 8998120
Ursula Löhr Mail Pfarramt@ebg-neuwied.de
Vorsteher Friedrichstraße 41 Tel. 02631 8998131
Thomas Dillenberger Mail thomas.dillenberger@ebg-neuwied.de
Vorsteheramt Friedrichstraße 41 Tel. 02631 8998130
Wendy Runkel Fax 02631 8998136
 Mail Vorsteheramt@ebg-neuwied.de
Kinder und Jugend Friedrichstraße 43 Mail KinderundJugendarbeit@ebg-neuwied.de
Angelika Fitzner
Herrnhuter Kinderhaus Friedrichstraße 32 Tel. 02631 9783007
Pamela Brings Mail Herrnhuter-Kinderhaus@ekir.de
Altenzentrum Friedrichstraße 39 Tel. 02631 89980
 Fax 02631 899839
 Mail info@altenzentrum-bruedergemeine.de
Museumsstübchen Friedrichstraße 41 Tel. 02631 8998120
Dieter Bau Tel. 02631 26380
 Mail bau-neuwied@t-online.de
Archiv/Bibliothek Friedrichstraße 43 Tel. 02631 8998120
 Mail Pfarramt@ebg-neuwied.de

Bankverbindung Sparkasse Neuwied IBAN DE56 57450120 0000008599
 BIC MALADE51NWD
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